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Abhanden gekommener Werttitel (Titre disparu). — Handelsregister. — Registre du

commerce. — Fabrik- und Handelsmarken. — Marques de fabrique et de commerce. —
Erhöbung der Notenemission des Credit Agricole et Industrie! de la ßroye in Kstavayer. —
Elövation de Demission des billets de banque du Credit Agricole et Iudustriel de la

liroyr ä Kstavayer. — Wochensituation der schweizerischen Emissionsbanken. — Situation

bebdomadaire des banques d'dmission suisses. — Zentrale Notenbank. — Handels¬
reisende. — Voyageurs de commerce.

Amtlicher Teil. — Partie oflicielle.

Abhanden gekommene Werttitel. - Titres disparos. - Titoli smarriti.

Gemäss Beschluss des Bezirksgerichtes Steckborn vom 20. März a. c.
wird der abfällige Inhaber des Couponbogens der Obligation der Leih- und
Sparkasse Stockborn Nr. 2445 per Fr. 1000, enthaltend die Zinscoupons vom
2. April 1896 bis 2. April 1903 von je Fr. 40.—, lautend auf Friedrich Bau-
inann in Hörhausen, aufgefordert, denselben binnen spätestens 3 Jahren a dato
publicationis bei der Gerichtskanzlei Steckborn geltend zu machen, widrigenfalls

derselbe als entkräftet erklärt würde.

Müllheim, den 22. März 1897.

(W. 28») Gerichtskanzlei Steckborn: J. Baumborger.

Handelsregister. - Registre dn eommeree. - Registre di eoaimerei«.

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale.

Bern Berne Berns

Bureau Langnau (Bezirk SignauJ.
1897.19. März. Die Landwirthschafllicbo Genossenschaft Langnau und

Umgebung, mit Sitz in Langnau (S. H A. B. Nr. 106 vom 27. April 1894,
pag. 43t und Nr. 25 vom 28 Januar 1896, pag. 99), hat in ihrer
Generalversammlung vom 22. Januar 1897 am Platze des ausgetretenen Gottfried
Gerber als Vizepräsident und Kassier gewählt Johann Huber, an der
Oberstrasse, von und zu Langnau, welcher gleich wie der Präsident kollektiv mit
dem Sekretär Friedrich Vögeli für die Genossenschaft die verbindliche Unterschrift

führt.
Bureau Wangen.

18. März. Die Landwirtschaftliche Gouossensehaft Wäkerschwend
und Umgebung, auf der Oschwand, Gde. Ochlenberg (S. H. A. B. Nr. 143

vom 25. Mai 1896) hat infolge Austrittes des Fritz Zürcher, Landwirt, auf der
Oschwand, neu in den Vorstand gewählt Rudolf Afloller, Wagner, in Riedtwy).
Zum nunmehrigen Vizepräsidenten des Vorstandes wurde am Platze des Fritz
Züri her gewählt Ludwig Friedii, Landwirt, zu Spich, welcher befugt ist, gleichwie
der Präsident kollektiv mit dem Sekretär namens der Genossenschaft zu zeichnen.

•18. März. Unter der Firma Zucht- und Alp-Genossenschaft Grasswyl,
mit Sitz in Grasswyl, hat sich mit Statuten vom 17. März 1895 eine Genossenschaft

gebildet, welche durch Ankauf und Bewirtschaftung von Alpweiden ihr
Jungvieh zu sommern bezweckt. Die für Fr. 23,000 angekauften Alpweiden
St. Ursen, Vorsatz, Zelgli, Schwendli und Krautboden, im Bezirk Pialleyen
(Kt. Freiburg), haben einen Flächeninhalt von circa 250 Jucharten. Die Alpen
teilen sich in 55 Anteile, welche von den 23 Genossenschaftern übernommen
worden sind. Die Inhaber der Anteilscheine haften für sich nach der Zahl der
Ant- ile und solidarisch bis zur gänzlichen Abtragung der Genossenschaftsschuld,
sowie überhaupt für sämtliche Passiven der Genossenschaft. Die Anteilscheine
sind übertragbar. Mit der Uebertragung der Anteilscheine erlischt die Mitgliedschaft

als Miteigentümer der Alp, sowie die Haftbarkeit für die Genossen-
schaflsschuld. Bei Veräusserung der Anteilscheine, sei es freiwillig oder gerichllieh,
soll der Genossenschaft das Vorrecht auf Ankauf gewahrt sein. Je 1er Anteil
hArPP.htmt nr»rl i-mmlllALi.a .-»!'<•>t., Im-mvinh Hir* Hlllint-

»uuiLuucii nuro zu ernonen oaer neraDzuseizen. ran uci uei
resultierender Aktivsaldo soll zur Tilgung des Anleihens verwendet werden, bis
solches gänzlich amortisiert ist. Eine Revision der Statuten kann nur mit
wenigstens */* der anwesenden Stimmen beschlossen werden. Zu einem gültigen
Beschluss betreffend Aufhebung der Genossenschaft sind '/* sämtlicher Anteile
erforderlich. Die Genossenschaft übernimmt keine Kosten bei Erkrankung oder
tödlichem Ausgange eines! Tieres bei Auf- oder Abfahrt oder aut den Weiden,
wohl aber den gesamten Schaden heiin abfälligen Abgang der Zuchtstiere.

Organe der Genossenschaft sind: a. Die Hauptversammlung und 6 der Vorstand,
bestehend in Präsident, Vizepräsident, Sekretär, Kassier und 1 Beisitzer. Gegenwärtig

sind gewählt: Fritz Künsch, Landwirt, in Grasswyl, als Prudent(Johann
Mühlemani), gewesener Wirt, als Vizepräsident; Franz Luder, Wirt und Lan

wirt, als Sekretär; Johann Künscb, Landwirt, in Grasswyl, als Kassier, und
Jakob Wirth, Amtsrichter, als Beisitzer, alle wohnhatt in Grasswyl. I rasident
und Sekretär zeichnen kollektiv.

Schwyz — Scbwyz — Svltto

Berichtigung. Der Inhaber der Firma F. Donauer, Baugesohäft in
Küssnacht (S. H. A. B. Nr. 47 vom 17. Februar 1897, pag. 188) ist nicht von
und in Luzern, sondern von und in Küssnacht.

Freiburg — Frlbourg — Friborgo

Bureau de Bulle (district de la GruyereJ.

1897- 10 mars. La raison Emile Berthouil, ä Bulle (F. o. s. du c. du

l m:ii 1883), est radiee ensuite de renonciation du reprösentant lögal de Emile

perthoud, soit de Alphonse Garni, ä Bulle. L'actif et le passif sont repns

i.ir la maison «Marie Berthoud».
Le chef de la maison Mario Borthoui, ä Bulle, est Marie Beithoud,

nüe Beriet, en dite vi le. La maison reprend i'actif et le passif de la maison

« Emile Berthoud», radiöe. Genre de commerce: Exploitation de 1 Auberge

des XIII Cantons, ä Bulle. Bureaux: Ilue de Gruyöres.

Basel-Stadt — Balc-Yüle — Basllea-Cittä

1897. 17. März. Inhaber der Firma Ed. Fritz in Basel ist Eduard Fritz,

von und in Basel. Natur des Geschäftes: Fabrikation und Handel in
Musikinstrumenten. Geschäftslokai: Nadelberg 32.

17 März. Die Eidgenössische Bunk (Aetiengosellsehafl) in Zürich,

mit Zweigniederlassung in Basel, erteilt Kollektivprokura an den Inspektor

Otto Burki, von Biberist, wohnhaft in St. Gallen, in der Weise, dass derselbe

berechtigt ist, gemeinsam mit einer der tür das Hauptgeschäft oder für die

Filialen zeichnungsberechtigten Personen die rechtsverbindliche Unterschrift

zu führen Des fernem widerruft sie die für die Zweigniederlassung in Basel

an Carl Air.mann erteilte Prokura und erteilt an Viktor Zoller, von Au

(St Gallen), wohnhaft in Basel, und an Carl Brüderlin, von Liestal (Basel-

I and) wohnhaft in Basel, für die Zweigniederlassung in Basel Kollektivprokura
in der' Weise, dass ein jeder derselben gemeinsam mit dem andern oder mit
einem der übrigen für die Zweigniederlassung in Basel Zeichnungsberechtigten

zur rechtsverbindlichen Unterschrift befugt ist.

18 März Aus der Vertretung des Vereins Schweizerischer Philatelisten
Verein Basel in Basel (S. IL A. B. Nr. 120 vom 17. Mai 1894, pag. 488)

ist der bisherige Präsident, des Vorstandes, Johann Joerm-Suter, ausgeschieden

und somit dessen Unterschritt erloschen. An dessen Stelle wurde zum
Präsidenten gewählt Oskar Naef- Lienh&rd, von und in Basel. Derselbe zeichnet

kollektiv mit dem Sekretär Emst Buser.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo

1897. 16. März. In der am 24. Januar 1897 stattgehabten
Hauptversammlung des Konsumvereins Alt St. Johann-Unterwasser, mit Sitz in
Alt St. Johann (S. H. A. 13. Nr. 209 vom 29. September 1893, pag. 852),
wurde der Art. 7 der Genossenschaftsstatuten folgendermassen abgeändert:
Die Eintrittstaxe in den Konsumverein wird für Nichtstammgenossen von
Fr. 300 auf Fr. 400 festgesetzt.

16. März. In der am 1. März 1897 stattgefundenen Sitzung des
Verwaltungsrates der Sargaiiserlündischen Kräuterkäsefabrik in Berschis,
mit Sitz in Berschis, politische Gemeinde Wallenstadt (S. II. A. B. Nr. 266
vom 28. Oktober 1895, pag. 1108), wurde an Stelle des resignierenden
Verwalters Emil Hobi in Berschis, Ernst Ramer, von Tscherlacti, in Berschis,
zum Verwalter gewählt.

16. März. In der am 17. Januar 1897 stattgefundenen Hauptversammlung
der Genossenschaftsferggerei Grabs, mit Sitz daselbst (S. H. A. B. Nr. 196
vom 7. September 1893, pag. 800), wurden die Statuten teilweise revidiert,
wobei folgende Thatsai hen speziell hervorzuheben sind: Die Höhe des Reservefonds

wird auf Fr. 6000 t'< slgesetzt. Derselbe soll zur Deckung allfälliger
Verluste dienen. Hat der Reservefonds diese Höhe erreicht, so ist der ganze
Ueberschuss den Mitg iedern zurückzuerstatten. Die Hauptversammlung ist
jedoch jederzeit berechtigt, einen höheren Betrag als Reservefonds festzusetzen,
falls die Geschäftslage nies wünschenswert erscheinen lässt. Der Reservefonds

soll sobald als möglich ergänzt worden, falls derselbe hat angegriffen
werden müssen. Von dem am Ende eines Geschäftsjahres sich ergebenden
Ueberschuss der eiobezahlten Provisionen werden vorab wenigstens 10>
dem Reservefonds zugeschieden, der Rest wird den Mitgliedern nach Art.
zurückerstattet.

18. März. In den Generalversammlungen der Aktionäre der Vereinigten
Schweizurbahneu mit Domizil in St Gallen (S. H. A. B. ' \
16. März 1883, pag. 289, vom 23. Januar und 49 Jum 489b) wurdenJie
Gosellschaftstatulen revidiert, wobei gemäss Art. 6.21, - •

nhrun«'Alinea 0. B. folgende Thatsachen speziell zu erwähnen smd - Jn

von Art. 40 ff. der neuen Statuten wurde vom Vorwaltungsrat eine Diekt on

von drei Mitgliedern gewählt, bestehend^ aus D >

,u;ciie
Stamm und Otto Sand, alle wohnhaft m St Gallen Die iecht.sveibindlich

Unterschrift namens der Gesellschaft wird vom Präsidenten des Vuw^-
lungsrates D. Wirth-Sand in St. Gallen, oder vom Vizepräsidenten Obeist
.1. Jacob in St Gallen und von den drei genannten Direktoren einzeln g

führt sowie von allfällig vorn Verwaltungsrat oder dessen Präsidenten zur

Führung der Unterschrift bevollmächtigten Beamten, welch letztere sich

der Unterschrift: «Für die Direktion (mit Vollmacht)» zu bedienen haben.

Als offizielles Publikationsorgan für alle andie Aktionäre zu 0,7l®&cs°^t
Bekanntmachungen wird das «Schweizerische Handelsamtsblatt» bezeichnet.

Aargan — Argovie — Argovia
Bezirk Brugg.

1897 17 März. Die Firma F. Blattner in Brugg (S. EI. A. B. 1883,

pag. 105) ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

17 März Inhaber der Firma Dr H. Blattner Apotheker in Brugg Ut

Hermann Blattner von und in Brugg. Natur des Goschaltes: Apotho

schäftslokal: Hauptgasse Nr. 274.



340

1897.
di c. del
pag. 322)

Bezirk Zofingen.
46. März. Inhaber der Firma M. Arnold, Bäckerei u. Mehlhandlung

in Moosleerau ist Michael Arnold, von Gunzwil, wohnhaft in Moosleerau.

Natur des Geschäftes: Bäckerei und Mehlhandlung.

Te8sln — Tessln — Tlclno
Ufficio di Lugano.

18 marzo. La ditta Cavalori e Ceretti in liqne in Lugano (F. u. s.

lo giugno 1896, no 150, pag. 622 et 25 febbraio 1897, n° 55,

ö cancellata la sua liquidazione essendo terminata.

18 marzo. II proprietario della ditta Enrico Cavalori in Lugano ö Enrico
Gavaleri fu Jsaoco, di Milano, domiciliato in Lugano. Genere di commercio:
Rappresentanze, commissioni e depositi.

EHß, itfiit liir geistioes Eipte, — ßureaa föderal de 18 proprtäfö üitöiioctnoJle.

Marken. — Marques.

ICintrnaninLBer». — JEnr©ßi»t:rerrieiits.
«11«. — 19 mars 1897, 8 h. a.

Socidle d' Industrie laitiere,
Vverdon (Suisse).

l'roduita lallier».

Kr. »117. — 19. März 1897, 8 Uhr a.

Firma: George Cradock ä' C", Fabrikanten,
Wakeliebl (Großbritannien).

Ntaugeiuitnhl.

N® »118. — 20 mars 1897, 8 h. a.

Charles Gammel ä C°, Limited, labricants,
Sheffield (Grande-Bretagne).

Fer et acier, en saumon, hruts on fundus; barres et rails, y compris
les rails de chemins de fer; boulons et tiges, töles, chaudieres et

cuirasses, Ills de fer, traverses et tous les genres de fer et d'acier
non forges, partiellement forges et employes en fabrique; chaudieres,
chariots ä bascule, outils, ressorts, buttoirs, bandages, axes, roues
de tous genres faisant partie de muchines; aiguilles, pieces d'evite-
ment, arbres de machines, grues, outils-machines, limes et rapes,
outils de coutellerie, outils tranchants, outils n'ayant pas un bord

tranchant, tels que marteaux; roues de fer et d'acier, canons, alfiits,
plombs, obus et autres armes; voitures de chemins do for, chariots

et autres voitures.

K° »II». — 29 ",ars 1897, 8 Ii. a.

Charles Gimmel ft C", Limited, fabricauts,
Sheffield (Grande-Bretagne).

CVCLOPS
Fer et acier, en saumon, bruts ou l'ondus; barres et rails, y compris
les rails de chemins de fer; boulons et tiges, toles, chaudieres et
cuirasses, flls de for, traverses et tous les genres de for et d'acier
non forges, partiellement forges et employes en fabrique; chaudieres,
chariots a bascule, outils, rossorts, buttoirs, bandages, axes, roues
de tous genres faisant partie do machines; aiguilles, pieces d'evito-
ment, arbres de machines, grues, outils-machines, limes et rapes,
outils de coutellerie, outils tranchants, outils n'ayant pas un bord
tranchant, tols que marteaux; roues defer et d'acier, canons, affüts,
plombs, obus et autres armes; voitures de chemins do fer, chariots

et uutres voitures.

M® »ISO. - 20 mars 1897, 8 h. a.

N. Willig-Humbert, fabricant,
Soleure (Suisse).

nontres. boltes, iiionvenientM, cadrans, ätislN et emballage«
de montres.

M® »121. — 20 mars 1897, 8 h. a.

N. Willig-Humbert, fabricant,
Soleure (Suisse).

Itlonfrcs, bot tew, moiivenientN, cailraia, ^tiil« et emballageN
de mentreN.

W® »122. — 20 mars 1897, 11 h. a.

Society d'horlogerie de Bassecourl, fabrique,
Bassecourt (Suisse).

its out res, boites, mouvemeiilN, cadrans, etuis et emballages
de inontres.

Erhöhung der Notenemission des Credit Agricole et Industrie) de la
Broye in Estavayer.

Mittelst Schlussnahme vom 22. März 1897 hat der Bundesrat dem Credit
Agricole et Iudustriel de la Broyo ia Estavayer die Ermächtigung zur
Erhöhung seiner Notenemission von Fr. 700,000 auf Fr. 1,000,000 unter der
nach Art. 12 a des Bundesgesetzes vom 8. März 1881 geleisteten Deckung
durch Wertschriften erteilt.

Bern, den 23. März 1897.
Eidgenössisches Finanzdepartement.

Eldvation de remission des billets de luuique du Credit Agricole et

Iudustriel de la Broye, ä Estavayer.

Par decision du 22 mars 1897, Je eonseil födörul a accordö au Credit
Auricula et Industriel do la »royc, a Estavayer, d'ölever son Emission

de billets de banque de fr. 700,000 ä fr. 1,000,001) ensuite de la couverture
faite par un döpöt de titres, conformöment ä l'article 12 a de la loi föderale

du 8 rnars 1881.

Berne, le 23 mars 1897.
Departement föderal des finances.

SiunmaiMe üebersiciit über die WociiensiMiouuu der scüwmz. EinissionsbaBten.

R6sum6 des situations h8bdon?adaires des banques demission suisses.

(Zahlen In TMixenden Kriuiken reretamlen. • Chiffre» en taillier» de francs.

180R
Durchschnitt. - Moyenne
Maxima
Minima

Effektive Zirkulation

Circulation eflvH

1800
Durchschnitt - Moyenne
Maxima
Minima

18»7
I. Quartal - 1er trimeitre.

2. Januar - 2 janvier
9. Januar - 9 janvier
16. Januar - 16 janvier
28. Januar - 23 janvier
80. Januar - 30 janvier
6. Februar - 6 flvrier
13. Februar - 13 ftvrier
20. Februar - 20 fevrier
27. Februar - 27 fevrier
6. März - 6 mars
18. März - 13 mars
20. März - 20 mars

167,913
186,146
164,264

177,667
190,944
166,711

194,319
187,341
182,161
178,054
183,674
179,656
176,427
173,037
174,729
172,877
174,771
174,487

Totaler Banorrat

Encalsso totale

98,649
98,417
90,461

95,713
100,481
92,056

94,863
96,787
97,832
98,466
97,058
97,214
97,149
97,347
96,608
96,220
96,296
96,362

Ungedeckte Zirkelst,

Clrcul. non eoiiv.

Verfügb. Barschaft

Encalsso dlspon.

74,264
92,499
58,294

81,944
91,844
70,277

99,456
90,604
84,329
79,588
86,616
82,442
78,278
76,690
78,221
76,657
78,475
78,125

21,961
29,825
16,633

19,651
28,868
16,577

14,813
17,135
18,821
20,119
18,667
18,765
19,713
20,852
21,032
20,830
20,678
20,785
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Wochensituation der schweizerischen Emissionsbanken (inkl. Zweiganstalten) vom 20. März 1897.

Situation hebdomadaire des banques demission suisses (y compris les succursales) du 20 mars 1897.

Noten -- Billets

Emission Circulation

Fr. Fr.

11,850,000
2,000,000

19,480,000
2,000,000

13,51X1,000

11,820,850
1,974,850

18,082,250
1,983,450

13,223,300

700,000
1,500,000
4,00-11,000
1,000,000
2,000,000

683,150
1,485,600
8,896,600

969,460
1,981,050

1,000,000
4,000,000
6,000,000

23,000,000
3,000,000

996,800
3,940,500
5,926,350

19,480,750
2,980,000

24,0(H),ODO
4,000,000
5,000,000

22,700,000
2,500,000

21,797,500
3,970,150
4,463 9(10

20,950,850
2,442,950

1,000,000
12,0(H),000
1,500,000

937,500
8,000,000

988,850
11,463,850
1,479,350

976,150
7,599,250

6,400,000
1,473,500
1,500,000
4,000,000
1,000,000

6,143,250
1,468,400
1,491,300
8,963,650

991,300

2,775,000
2,000,000
3,700,000
1,0(H),(XX)

2,770,650
1,983 160
3,654.900

972,100

200,566,003
200,385,650

* 188,941,350
189,043,050

+ 180,850 — 102,300

Nr.

1

2
3
4
6

6
7
8
9

10

11
12
13
14
15

17
18
19
21
23

24
26
27
28
30

31
32
33
84
35

3G

37
38
39

Firma

Raison sociale

St. öalliRche Kantonalbank, St. Gallen
BaHellandschaftl. Kantonalbank, Lie«tal
Kantonalbank von Bern, Bern
Bauca cantonale ticinese, Bellinzona.
Bank in St. Gallen, St. Gallen

Credit agr. et ind. de la Broye, Estavayer
Thnrg. Kantonalbank, Weinfelden
Aargauische Bank, Aarau
Toggenburger Bank, Lichtensteig.
Banca della Svizzera italiana, Lugano

Thurgauische Hypothekenbank, Frauenfeld
Graubündner Kautonalbank, Chur
Luzerner Kantonalbank, Luzern
Banque du Commerce, Geneve
Appenzell A./Rh. Kautonalbank, Herisau
Bank in Basel, Basel
Bank in Luzern, Luzern
Banque de Genöve, Geneve
Zürcher Kantonalbank, Zürich
Bank in Schaffhausen, Schaffhausen

Banque cantonale fribourgeoise, Fribourg
Banque cantonale vaudoise, Lausanne
ErsparnisskaHse des Kantons Uri, Altdorf
Kant. Spar- und Leihkasse von Nidw., Stans
Banque cantonale neuchäteloise, Neuchätel

Bauq. comraerciale neuchiueioise, Neuchätcl
Schaffhauscr Kantonalbank, Schaffhausen
Glarner Kantonalbank, Glarus
Solothuruer Kantonalbank, Solothurn
Obwaldner Kantonalbank, Sarnen

Kantonalbank Schwyz, Schwyz
Credito Ticinese, Locarno
Banque de l'Etat de Fribourg, Fribourg
Zuger Kantonalhank, Zug

Stand am 13. März I
1Q„7Etat au 13 mars J
ÖJ'

Gesetzliche Barschaft, Inbegriffen das
Guthaben bei der Centralstelle

Esphees ayant cours Idgal,
y compris l'avoir au Bureau central

Qoseteliche Noiandtok.
40o/o dor Zirkulation

Couvertur« lAgal«
doa bllleü

40oJo de la circulation

Fr.

4,723,340
789,940

7,212,900
793,380

5 289,320

278,260
594,240

1,558,640
387,780
792,420

398,720
1,576.200
2.870,540
7,792,300
1,192,000

8,719,000
1,588,060
1,786,560
8,380,340

977,180

395,540
4,585,540

591,740
890,460

3,039,700

2,457,300
585,860
596,520

1,685,420
396,520

1,108,260
798,260

1,461,960
888,840

76,576,640
75,617,460^

40,920

Frei verfügbarer Teil

Partie disponible.

Fr.

1,670,550
275,289

2,941,430
86,399

1,014,815

26,810
162,323
585,317

51,164
298,961

172,765
552,647
234.555

1,345,075
281,631

2,101,725
389,823
348,825

5,407,055
127,791

65,690
564,429
110,245
70,625

351,686

195,557
224,283
217,785
521,035

28,990

149.556
103,365
72,900
85,875

20,786,479
20,678,460

+ 107,019 10

Noten
anderer *chw.U.
KmisslotiBbaukSB

Billets
d'autre. banque.
d'dwfaaion buIssos

Fr.

613,150
71,300

1,626,700
46,600

761,850

16,650
179,750
229,150
257,200

17,760

98,650
161,350
628,350

1,637,100
62,950

3,032,600
96,650

319,400
1,311,000

173,750

125,900
1,022,400

25,750
722,500

270,4,70
182,150
44,150

332,800
37,800

81,050
34,900

283,800
49,050

14,454,200
14,272,650

' Wovon in Ah- iFr. 1000 Fr.
schnitten vonl „Dont cn cou-| „
pures de -

'

500
100
50

Ausgewiesene Circulation 1F
Circulation accusde | br' 18»,941,3o0. —
Noten inKassa derBankenl
Billets chez les banques.} " > '

Fr. 183,94!,350 £oten in Händen Dritter L m 487J5(X_' Billets en mains de tiers | '

Stand am 13. März 1

Etat au 13 mars J
^897 hr. 174,771,000.

13,750,000
25,413,500

105,646,700
44,181,150

Noten in Händen Dritter
Billets en mains de tiers ' '1

Gesetzliche Barschaft
Espdces legales en caisse

Ungedeckte Circulation 1

Circulation non couverte j

Fr.

-f 181,550

74,487,150. -
96,362,020. -

Uebrigc
KassabestHnde

Autres valeurs

en caisse

Fr.

43,136
11,509

108,162
81,157
14,787

6,315
69,841
14,615
57,066
47,762

61,887
6,832

11,082
109,595

7,248

17,385
130,923
147,016
84,286
44,382

4,399
123,011

2,467
3,984

14,062

64,834
21,525
10,704
40,012

1,264

17,209
22,015

7,136
8,665

1,400,798
1,263,494

+ 137,2

Total

Fr.

7,055,176
1,148,038

11,783,193
1,007,586
7,080,773

322,535
1,006,654
2,337,722

753,211
1,156,893

722,022
2,297,029
3,244,527

10,884,070
1.543,829

13,870,710
2,205,457
2,600,301

15,182,682
1,323,104

591,529
6,295,881

704,452
490,819

4,127,949

2,988,142
1,013,619

869,459
2,479,267

464,674

1,356,075
953,540

1,825,796
631,980

112,217,012
111,882,066

+ 384,947

Fr. 87,140,225.
a 9,221,795.-

78,125,130.

78,476,080.

Gold — Or
Silber — Argent
Gesetzt. Barschaft 1

F q,. q/»q con
Encaisse mdtalliquej Fr< 96,362,020.-

Fr. 96,295,920. —

Spezieller Ausweis der Schweiz. Emissionsbanken mit beschränktem Geschäftsbetrieb.
Etat special des banques d'ämission suisses avec operations restreintes.

(Artikel 45 und 46 des Gesetzes.) Vom 20. März ,1897. — Du 20 mars 1897. (Articles 15 et 46 de la loi.)

Notendeckung nach Art. 15 des Gesetzes -- Couverture suivant l'article 15 de la loi

Firma Noten-Emission Noten anderer
schweizerischer

Emissionsbanken

Billotn
d'autros banques
d'dmission suisses

Check«, innert 8 Tagen
fällige Depot* n. Kaxsa-

scheine von Uaukou

Cheques, bonn do falsa«
et de dApfit de banques,
AchAant dans les 8 Jours

Innert 4 Monaten fällige — Echöant dans lea 4 moia

Nr.
Raison sociale Emission

Schweizer Wechsel

Effets but la Suisse

Ausland-Wechsel

Effets sur l'6tranger

Itombard-Weohse

Avauoo« sur
nantiasument

Schwele. Staatska«**-
echeiiio, Obligationen

und Coup-.ms
Bona de caisse d'Atata

suisses, obligations des
dit« Atata et leuraeoupom

Total

5

14
17

19

31

Bank in St. Gallen
Banque du Commerce ä Genfeve

Bank in Basel

Banque de Gcu&ve

Bauque commerciale neuchäteloise

13,500,000
23,000,000
24,000,000
6,000,000
6,400,000

761,850

1,637,100

3,032,600
319,400
270,450

1,000,000. —
6,976,122. 59
6,920,018. 35
3,904,555. 44
9,435,764. 85
7,260,686. 76

125,363. 70

650,000. —

68,886. 50

15,462. 25

2,289,170. -
2,735,000. —
7,746,200. —

960,673. 55

264,700. —

1,400,000. —

547,860. —

10,102,506. 29

14,248,118. 35

19,683.855. 44

11,822,584. 90

7,751,299. Ol

Stand am 18. März \1Qn7
Etat au 18 mars jio.t/

71,900,000
71,600,000

6,021,400
6,439.500

1,000,000. —

500,000. —
89,443,147. 99
40,083,655. 48

759,712. 45

845,971. 05
18,935,743. 55

13,980.050. 85
1,947,860. —

1,947,800. —
63,107,863. 99

63,797,037. 88

+ 300,000 — 418,160 + 500,000. — - 640,507. 49 - 86,258. 60 — 4t,807. 30 — — 689,173. 39

Aktiven — Actif Passiven — Passif

Nr.
Firma

Raison sociale

Gesetzliche
Barschaft

Esptees ayant
cours Idgal

Notendeckung
n. Art. 15 des G-esetses

Couvorturo .(.billets
sntv. l'art. 15 de In lol

Uebrigo kurzfällig®
dispon. Guthaben

Autres crdances
disponibles ä

courto dchdanco

Total

Noton-
Zlrkulation

Billets
en circulation

In längst. 8 Tagen
zahlbare Schulden

Engagements
dchdant dans les

huit jours

Wechsel-
Schulden

Engagements sur
effets de change

Total

5

14

17

19
31

Bank in St. Gallen

Banque du Commerce ä Geni-ve

Bauk iu Basel

Banque de Gen&ve

Banque commercium neuchäteloise

6,304,185. 20

9,137,375. —
10,820,725. —
2,133,885. 30

2,652,857. 50

10,102,506. 29

14,248,118. 35

19,683,355. 44

11,322,584. 90

7,751,299. Ol

901,776. 21

1,521,881. 35

1,710,748. 44

138,609. 02

17,308,417. 70
24,967,374. 70

82,214,823. 88
13,456,470. 20
10,542,765. 53

18,223,360
19,480,750
21,797,500

4,463,900
6,148,250

1,458,601. 72

2,006,30t. 25

5,891,505. 74

78,947. 05

570,846. 50

_ _

14,679,901. 72

21,487,051. 25

27,689,005. 74

4,542,847. 05

6,713,596. 50

Stand am 13. März 11Q,._
Etat au 18 mar« j 18-17

+ 31,048,978. —
31,024,378. 45

63,107,868. 99

63,797,037. 38
4,273,010. 02

5,140,136. 02
98,429,852. Ol
99,961,551. 85

65,108,700
65,306,050

10,003,702. 26

9,344,184. 71 1,000,000. —
75,112,402. 26

75,650,284. 71

+ 24,599. 55 — 689,173. 89 — 867,126. - — 1,531,699. 84 — 197,850 + 659,517. 55 — 1,000,000. — — 537,832. 45

+ Ohne Fr. 21,032. 67 Sohoidemfln.cn und nicht Urlflorto fremd« Mflnson. - + San« fr. 21,032. 67 monnaie. d'appotnt et monnaies 6tr»ng«res non tarlWe«.

20. März 1897. — Ofllzleller Diskontosatz Schweizerischer Emissionsbanken 3l/a "/o, gültig seit 28. Januar 1897.

20 mars 1897. — Taux d'escompte ofllclel de banques d'dmission suisses: 3'/> °/°> valable depuis le 28 janvier 1897.
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Nichtamtlicher Teil. — Partie uon ofTiciellc.

Yeri»chi«*«Uw«<e*. — IHvers.
Zentrale Notenbank. (Mitgeteilt, vom Vorort des Schweizerischen

Handels- und Industrievereins.) Der Vorort des Schweizerischen Handelsund

Industrie-Vereins hat den schweizerischen Konkordaisbanken Grundzüge

i'ür eine zentrale Notenbank unterbreitet mit dem Ersuchen, sowohl
die allgemeine, als ganz besonders die technische Seite für eine neue
Gesetzesvorlage einer eingehenden Prüfung unterziehen zu wollen. Diese
Grundzügo lauten:

1) Mit der Verwerfung der Staatsbank hat das Schweizervolk in
bestimmtester Weise der Ansicht Ausdruck gegeben, dass es nicht eine
politischen Einflüssen ausgesetzte, sondern eine Dank will, welche den Wünschen
von Handel und Industrie entspricht. Die Abstimmung hat ferner gezeigt,
dass diese Dank vor allem auf die Mitwirkung und Deteiligung der
Kantonalbanken begründet werden soll, deren Organisation durch die Kreierung
einer zentralen Kasse und der einheitlichen Danknote gekräftigt würde.

2) Folgerichtig erscheint es angezeigt, die Lösung der Frage auf dem
Boden des dem verworfenen Staatsbanksystem entgegengesetzten, in Al t. 39

vorgesehenen zweiten Systems zu suchen; mit andern Worten, die Errichtung
einer Zentralbank anzustreben, welche unter der Mitwirkung des Bundes
und unter seiner Aufsicht verwaltet, jedoch mit Dezug auf ihr Grundkapital
und ihren Kredit von demselben unabhängig gestelll, seine Verantwortlichkeit

in keiner Weise in Anspruch nehmen würde, indem das Kapital
durch die in den Kantonen bestehenden Banken oder durch die Kantone
selber aufzubringen wäre.

3) Der Bund wird bei der Ernennung des leitenden Personals und hei
der Ausarbeitung der aus dem Gesetze abzuleitenden Massnahmen
allgemeiner Natur mitwirken. Er wird die Dank durch die ausschliesslich von
ihm zu ernennenden und zu seiner Verfügung stehenden Organe
kontrollieren.

• i
4) Die Verwaltung wird in der Weise zu bestellen sein, dass in ihr

alle Kantone und Halbkantone, sowie die hauptsächlichsten Handelsplätze
vertreten sind. Die Vertreter sind aus den im Handelsregister eingetragenen
Schweizerbürgern zu wählen.

5) Der Reingewinn der Bank, nach Abzug einer dem Reservefonds
zufallenden Quote (15 %>) und eines dem Grundkapital zukommenden Zinses

von 3'/« wird entweder ganz den Kantonen oder zu V3—V« den Kantonen
und zu Vs—'/« dem Grundkapital zugeteilt.

(5) Der Sitz der Dank ist in Bern. Jeder Kanton hat Anspruch darauf,
dass eine Zweiganstalt der Zentralhank auf seinem Gebiete errichtet werde.

Handelsreisende. Das k. k. österreichische Eisenbahnministerium hat
mit Bezug auf die Frachtermässigungen, die ausländische Handelsreisende

für ihre Muslerkofier auf den österreichischen
Eisenbahnen gemessen, folgende neue Verfügung erlassen:

«Es ist die Wahrnehmung gemacht worden, dass von Handelsreisenden,

insbesondere solchen der Konfektionsbranche, als Muster mitgeführte
und zu dem ermässigten Gepäckstarife beförderte Erzeugnisse nicht
mehr an ihren Ursprungsort zurückgebracht, sondern unterwegs verkauft
wurden.

Da oinc solche Handlungsweise eine nnssbräuchliche Ausnutzung des

ermässigten Gepäckslarifes für Musterkoffer involviert, hat das
Eisenbahnministerium die Verfügung getroffen, dass die Organe der k. k.
Staatsbahnen und der in Frage kommenden österreichischen Eisenbahnen, welche
den Musterkoffer-Tarif auf ihren Linien eingeführt haben, jeden solchen
ihnen zur Kenntnis kommenden Fall unverweilt der kompetenten Gewerbebehorde

zur weiteren Behandlung zur Anzeige bringen. »

In der Verfügung wird ferner darauf hingewiesen, dass in solchen
Fällen die nach den Normativ-Bestimmungen an jeden Missbrauch der
Begünstigung fur Musterkoffer geknüpfte dauernde Entziehung der Legitiinations-
karte unnachsichtlich gehandhabt wird.

Voyag'ours de eoium*rce. Le mi istere des chemins de ter d'Autriche
a döcrete les nouveilos dispositions suivantes relativemeut aux reductions des

frais de Iransport dout jouissent les voyageurs de commerce ütrangers pour
leurs malles d'echai.tillons sur les chemins de t'er autrichiens:

«On a observe que dis marchandises iinportöes par des voyageurs de

commerce, prinoipalement de ceux de l'artiele « i onfection x, ä litre d'echan-
tillo s et au tarif de bagage reduit, n'ütaient pas rapportees ä lour lieu d'origine,
niais etaient vendues en route. IJn tel procedö constituant un usage abusil
de Ja reduction du tarif accordö pour les malles d'öchantillons, le ininistüre
autriebien des chemins de fer a ordonnü que les organes des chemins de ter
d'Etat ainsi que ceux des chemins de fer autrichiens intöressös, qui ont introduits
sur leurs lignes un tarif spüeial pour les malles d'öchantillous, döuoncassent
immödiatement chaque cas qui parviendrait ä leur connaissame ä l'autoritü
cornpötente pour action ultörieure.x

L'ordonnance en question present pour de pareils cas le retrait definitif de

la carte de legitimation.

IneertionepreiH -

Die htlbe Spalteilbreite 30 flu.,
tu fttii Spaltenbreite 60 0t». per teile.

Privat-Amieigen. — Annonces non VI«
Prix d'ineertiora.:

30 et«, la petite ligne,
60 nte. la Ilgne de Ii largenr d'uns «elenni.

Compazine generale
des

Tramways Suisses.
MM les actionnaires sont convoques en Assemblee generale ordinaire

el extraordinaire pour le jeudi, 8 avril prochain, ä 3 heures apres-midi,
au Jocal de la Chainbre du corninerce, 1, Due de la Doste, ä Geneve.

Ordre du jour de l'assemblee generale extraordinaire:
Modifications aux Statuts. (H 2279 X)

Ordre du jour de l'assemblee generale ordinaire:
1° Rappoit du conseil d'administration sur l'exercice 1896.

2° Rapport de MM. les corrimissaires-venficateurs.
3° Approbation des comptes. — Fixation du dividende et repartition

du solde du rompte de profits et pertes.
4° Nomination ü'un administrateur.
5° Nomination de commissaires-vürilioateurs pour l'exercice 1897.

Dour assister et voter ä l'assemblöe generale MM. les actionnaires doivent
faire le döpöt de leurs actions trois jours an moins avant eclui fixö pour
l'assemblöe gönörale, au siege social ou cbez:

MM. Galopin freres & Cie, banquiers, ä Geneve;
x d'Everstng & .luvet, x x Geneve;
» Kaufmann & C'ie, » » Bäle;
x Paul Bioesch & Cie, x » Hienue.

Le bilan et le compte de profits et pertes, ainsi que le rapport de MM.

les cornmissaires-vör fi lateurs seront, dös le 25 eourant, ä la disposition de
MM. les actionnaires, au siöge social de la societö.

Geneve, le 22 inars 1897.

(293») Le conseil d'administration.

Generalversammlung der Aktionäre
der

Gesellschaft des elcklr. Aufzuges Made-Plattform

Freitag, den 9. April 1897, abends 8 Uhr,
Im GaNthof jeum A«Her in Kern.

Traktanden:
1) Verlesen und Genehmigung des Drotokolls vom 10. April 1896.

2) Bericht über die Bauperiode und die Thätigkeit des Verwaltungsrates
vom 10. April 1896 bis 1. April 1897.

3) Rechnungsablage und Bericht der Revisoren.
4) Festsetzung der Sitzungsgelder für den Verwaltungsrat.
5) Revision von Art. 3 der Statuten.
6) Wahl eines Mitgliedes in den Verwaltungsrat.
7) Vollmacliterteilung zu Entschädigungsforderungon.
8) Unvorhergesehenes

Zu zahlreichem Besuch ladet freundlich ein

Bern, den 22. März 1897.

(295) »er Vcrwaltungsrat,
NB. Bericht und Rechnung liegen vom 1. April 1897 hinweg zur Einsicht

auf bei den Herren v. Ernst & Cie, Banquiers, Bärenplatz 4, Bern

Bank iu Wiiitertliur.
Divideiideii-Zaiilfinji,.

In der heutigen Generalversammlung der Aktionäre wurde die Dividende
für das Geschäftsjahr 4896 auf 5 7°

Fr. 25. — per neue Aktie von nom. Fr. 500. —

„ 20. — » alte Stammaktie » » » 400. —
festgesetzt.

Die Einlösung ci folgt vom 1(5. März an hei den nachstehenden Zah'-
stellen gegen Rückgabe der mit Numincrnverzeichnis versehenen Coupons
Nr. 1 der neuen Aktien und Nr. 13 der alten Stammaktien:
in Winterthur an unserer Kasse,
x Zürich bei der Tit Schweizerischen Kreditanstalt,

x x x Zürcher Kantonalbank,
» den Herren Schuppisser, Vogel &Co., Bahnhotstras.se 32,

» Basel » dem Tit. Schweizerischen Bankverein,
» der Tit. Bas'er Hande'sbank,
» den Herren von Speyr & Co,

x St. Gallen » x » Mandry, Dorn & Co,
» Glnrus x der Tit. Glarner Kantonalbank,

x x x Bank in Glarus,
x Aarau x » x Aargauischen Bank,

xxx Aargauischen Creditanstalt,
x Schaff hausen x den Herren Zündel & Co,

x der Tit.. Bank in Schafthansen,
x Bern » » » Eidgenössischen Bank (A.-G.),
x Luzern x x x Bank in Luzern. (M 6896 Z)

Nach dem 30. Juni a. c. erfolgt die Einlösung nur noch an unserer Kasse.
Unter Bezugnahme auf $ 4 der Statuten laden wir die Inhaber

von alten Stammaktien neuerdings ein, ihre Titel gegen neue Aktien
umzutauschen.

Winterthur, den 13. März 4897.
l>ie Direktion.

Elektrizitätswerk Ölten -Aarburg,
Aktiengesellschaft, Ölten.

Der halbjährliche, perl. April 1897 fällige Zins unserer Obligationen kann
bei den bekannten Zahlstellen gegen Ablieferung der Interimsscbeine mit
Fr. 22. 50 per Obligation von heute an kostenfrei bezogen werden.

Di.i Zahlsteilen sind angewiesen, den Ob'igationären über die abzuliefernden
Interimstitel Depotscheine zu übergeben und dense'ben sodann die definitiven
Hypothekar-Obligationen, welche binnen kurzem erstellt sein werden, gegen
Rückgabe der Depotscheine zuzustellen,

ölten, den 23. März 1897.

Elektrizitätswerk Olten-Aarburg,
(278°) Altttcnsowcllweha 11.

|)r L Hilter, Advokatur-, Notariats- u. Iucassobureau,
ftolotlsoirii, Hauptgasse, neben der «Krone». (868)

JPron»t»tet geufinnettlHtfle und billige Besorgung alter etn-
neltlagenden Het*ebhfte. Brnte Beferenxen.

Für Schweiz. Datcnt Nr 5175 von
Smith «Instrument de mesure micro-
mötrique pertectionnex werden
Lizenznehmer oder Käufer gesucht. Auskunft
vermittelt Dr. Gustav Koenig, Für-
sprecher, Amthausgasse 8, Bern, (aap

Buchilruckerei JENT & C« in Bern. - Imprlmerie JENT & O ä Berne.


	

